
130 Musiker lassen Turnhalle erbeben 
Jahreskonzert der Musikkapelle Unterwössen ausverkauft: Musikgenuss pur 

Drei Musikkapellen, 
rund 130 Musiker, bo­
ten ihrem Publikum in 
der ausverkauften Turn­
halle einen überzeugen­
den Musikgenuss. Die 
Musikkapelle Wössen 
unter Leitung von Mar­
tin Nieß junior hatte zu 
ihrem Jahreskonzert ge­
laden. Durch den Abend 
führten Franz Glanz ju­
nior und Peter Kurfer. 

Unterwössen - Zum Auftakt 
spielten 36 junge Musikanten 
von der Jugendkapelle der 
Wössner Musikschule. Zwar 
konnte der ein oder andere 
kaum über den Notenständer 
schauen, trotzdem waren sie 
mit großem Elan und beacht­
lichem Können dabei. Der 
Applaus war ihnen und ih­
rem Leiter Benedikt Paul si­
cher und die Zuhörer ließen 
die jungen Leute nicht ohne 
Zugabe von der Bühne. 

Dann kündigten die Mode­
ratoren die Musikkapelle 
Bernau unter Leitung von 
Albert Osterhammer an. Sie 
hatten beim Oberstufenwett­
bewerb des Musikbundes mit 
einem dritten Platz für Furo­
re gesorgt. Dass sie sich am 
kommenden Wochenende 
für den Landesentscheid in 

Weilheim qualifizieren konn­
ten, ist auch dem Engage­
ment Osterhammers zuzu­
schreiben. Präzises Zusam­
menspiel und großes musika­
lisches Können bei den Mu­
sik- und Konzertstücken be­
eindruckte das Publikum 
nachhaltig. Für die Suite, den 
Marsch sowie das Solo für 
Xylofon gab es langanhalten­
den Beifall. 

Und dann spielte die Mu­
sikkapelle Wössen auf, von 
deren Können sich jeder spä­
testens seit dem letztjährigen 

Jubiläumsfest überzeugen 
konnte. Als besonders wert­
voll wird heuer der Generati­
onswechsel erachtet, bei dem 
zehn junge Leute von der Ju­
gendkapelle zur Musikkapel­
le gewechselt sind. Einen be­
sonderen Höhepunkt boten 
die Wössner mit Violinistin 
Maria Kaiser, die mit ihrem 
Solo begeisterte. Solistin und 
Blaskapelle bekamen reich­
lich Applaus. 

Zum großen Finale traten 
alle Musiker gemeinsam un­
ter Leitung von Martin Nieß 

an. Die Musik ließ die Turn­
halle erbeben und als zum 
Abschluss die von Nieß ju­
nior komponierte Hymne der 
Bayern erklang, schloss ein 
wunderbarer Konzertabend. 

Mit Blumen und Geschen­
ken für die Protagonisten des 
Abends bedankte sich der 
neue Vorstand der Musikka­
pelle Wössen, Edi Ager ju­
nior. Er gab mit dieser Veran­
staltung eigenverantwortlich 
seinen Einstand, den er mit 
viel Humor gemeistert hat. ifi 


